


Ford Escort. Serie1979.
Aufwertung auf breiter Basis.

Ford Escort L 4tung und Ford Escort RS • Bewährtes noch besser zu machen, war das Ziel
bei der Aufwertung des Ford Escort. Eine gründliche,
aber keine vordergründige Maßnahme. Von modi-
schem Schnickschnack hat dieses Automobil nie viel
gehalten. Der Serien-Escort so wenig wie seine
sportlichen Brüder. Und seine Kenner auch nicht. Bei
der neuen Serie des Escort hat sich daran nichts
geändert.



Um so mehr hat sich für seine Kenner geändert.
Denn der Escort hat genau in den Punkten an Wert
gewonnen, auf die ein ebenso anspruchsvoller wie
kühl kalkulierender Autofahrer Wert legt. Bei der Kon-
struktion des Escort-Fahrwerks wurden Motorsport-
erkenntnisse in die Serienproduktion übernommen.
Die reibungsfreie, asymmetrische Parabelfeder an
der Hinterachse gewährleistet hohen Abroll- und
Federungskomfort. Die dadurch erreichte Reduzierung

der ungefederten Massen sowie gleichzeitige Weiter-
entwicklungen an Stabilisator und Stoßdämpfern ver-
vollkommnen das Fahrverhalten.

In einer Serie, die von der Limousine mit Reise-
komfort bis zum sportlichen „Sport" oder gar zum
RS-Programm reicht, kann sich eine Aufwertung
weder auf den Komfort noch auf Fahrqualitäten be-
schränken. Die neue Escort-Serie bringt eine ganze
Serie von Pluspunkten. In der Funktionalität, in der

Sicherheit, im Fahrverhalten. Noch mehr Gegenwert
spricht jetzt noch mehr für den Escort.

Und das nicht zuletzt deshalb, weil sich an den
bekannten Escort-Stärken wie Zuverlässigkeit
und Solidität absolut nichts geändert hat. Was seine
Kenner sehr zu schätzen wissen.



Mehr drin, mehr dran.
Von Anfang an.
Ford Escort.

Ford Escort Grundmodell • Die Wertsteigerung beginnt schon beim preis-
wertesten Escort. Vieles war am Escort schon vor der
neuen Serie serienmäßig: die Kombination von
Verbundglas-Frontscheibe, Automatik-Sicherheits-
gurten und Kopfstützen vorn ebenso wie die heizbare
Heckscheibe oder der Rückfahrscheinwerfer, um
nur einige Beispiele von vielen zu nennen.

Ein neuer Gewinn an Sicherheit sind die 5-Zoll-
Stahlfelgen in Verbindung mit einer verbreiterten
Spur. Und das verfeinerte Ansprechen der reibungs-



freien, asymmetrischen Parabelfeder an der Hinter-
achse in Verbindung mit vorderen McPherson-
Federbeinen verbessern den Fahrkomfort. Zusätz-
lichen Schutz der seitlichen Karosserieteile bieten
die Seitenschutzleisten mit Kunststoffauflage.

Der Linie wie dem Licht dienen die neuen Recht
eck-Scheinwerfer. Front- und Heckscheibe sind
schwarz eingefaßt. Das schaumstoffummantelte
2-Speichen-Lenkrad macht dem Fahrer das Fahren
seines Escort noch leichter. Und gibt es einen

besseren Beweis, daß eine vollwertige Limousine
ein sehr handliches Auto sein kann, als den Wende-
kreis von nur 9,50 m?

Innen bleibt trotz kompakter Außenmaße
erstaunlich viel Platz. Wer einmal darin Platz nimmt,
entdeckt leicht einen neuen Stammplatz. Der groß
dimensionierte Kofferraum trägt seinen Teil -
411 Liter Fassungsvermögen - dazu bei, den Escort
höchst einladend zu machen.

-

Neues 2-Speichen-Lenkrad •



Annehmlichkeiten,
die sich sehen lassen können.
Ford Escort L.

Ford Escort L Innenraum • Eine klassische Limousine, die zwischen Raum
und Kofferraum trennt, sollte nie zwischen Wirt-
schaftlichkeit und Komfort trennen. Wie gut sich
beides miteinander vereinen läßt, zeigt die L-Version
des Ford Escort.

Bei der neuen Serie fallen zuerst die frischen
Polsterstoffe mit ihrem lebendigen Hahnentritt -
Dessin ins Auge. Die Einzelruhesitze vorn bieten aus-
gezeichneten Langstrecken-Komfort.



•

Unter den neuen Annehmlichkeiten gibt es auch
solche, die den Fahrer besser sehen lassen: wie
den Scheibenwischer-Intervallschalter. Jetzt schon
ab L-Modell serienmäßig.

Gut im Blick des Fahrers wie bei allen Escort-
Modellen: die übersichtlich angeordneten blendfreien
Rundinstrumente. Gut im Griff: der Mehrfunktions-
Hebel an der Lenksäule - die Hände können am
Lenkrad bleiben.

Zu den äußeren Merkmalen, die sich beim
Escort L sehen lassen können, gehören die schwarzen
Tür- und Seitenfensterrahmen rundum. Und die 5-Zoll-
Stahl-Sportfelgen.

Ford-Escort L 4türig •
Scheibenwischer-Intervallschalter serienmäßig 11>
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Zeichen gehobenen Komforts.
Ford Escort GL.

i-ord Escort GL \nertürig Ä



•

Wem auf den vorangegangenen Seiten
die Komfortseite des Escort noch Wünsche offen-
gelassen hat, der sei in den GL eingeladen.

Im geschmackvoll ausgestatteten Innenraum
sind Türen und Seitenflächen voll verkleidet. Auf der
Mittelkonsole: eine elektrische Zeituhr. Der sport-
liche Schaltknüppel steckt in einer Ledermanschette.
Neu in dieser Escort-Serie sind die GL-Polsterstoffe,
wie man sie auch in den GL-Versionen des Capri
und des Granada findet.

Der Außenspiegel ist von innen verstellbar. In der
gepolsterten rechten Sonnenblende ein Make-up-
Spiegel. Der Kofferraum ist beleuchtet.

Zusätzlicher sportlicher Akzent: Zierringe an den
Stahl-Sportfelgen. Und wer es auch in der Leistung
sportlicher liebt, kann statt des serienmäßigen 1,3-
Liter-Normalbenzin-Motors mit 40 kW (54 PS) gegen
Mehrpreis den 1,3-Liter-Superbenzin-Motor be-
kommen, der 51 kW (70 PS) leistet.

Ford Escort GL Innenraum Ä

von innen verstellbarer
Außenspiegel, serienmäßig I>



Luxusmodell in konzentrierter Form.
Ford Escort Ghia.

Das Spitzenmodell der Escort-Serie repräsentiert
ein Komfort-Niveau, das normalerweise ausschließ-
lich größeren Autos vorbehalten ist. Dadurch hebt sich
der Escort Ghia von Autos gleicher Größenordnung ab.

Ghia-Finish zeigt sich im weichen Teppichboden,
farblich auf den Innenraum abgestimmt. Die Türver-
kleidungen reichen bis zu den Unterkanten. Die
Armaturentafel ist mit einer holzgemaserten Blende
verkleidet, Sonnenblenden und Armlehnen sind ge-
polstert. Zu den vielen nützlichen Ghia-Details



gehören ein Tageskilometerzähler und neuerdings
eine Scheinwerferwisch-/Waschanlage.

Der serienmäßige Drehzahlmesser erinnert Sie
daran, daß der Escort Ghia von einem leistungs-
starken 1,3-Liter-51 kW (70 PS)-Motor beschleunigt
wird. Auf Wunsch und gegen Mehrpreis bekommen
Sie auch den 1,6-Liter-Motor mit 62 kW (84 PS).
Wem es weniger auf Leistung ankommt, der kann
einen 1,3-Liter-Motor für Normalbenzin wählen,
gegen Minderpreis.

Der Fahrkomfort des Escort Ghia läßt sich
eigentlich nur noch durch die Ford-C3-Automatik
steigern - zum 1,3-Liter-Motor mit 43 kW (57 PS) und
zum 1,6-Liter-Motor erhältlich.

Ford Escort Ghia 4türig. 5 1/2-Zoll- •
Aluminium-Sportfelgen, serien-
mäßig

Scheinwerferwisch-/Wasch-
anlage, serienmäßig



Mehr Leistung.
Unter der Haube und auf der Straße.
Ford Escort Sport.

Beim Fahrwerks-Tuning des Escort Sport
wurde die Karosserie tiefergelegt und die Federung
gestrafft. So bleibt der Wagen auch bei forciertem
Tempo besser unter Kontrolle.

Die Fahrleistungen des Escort Sport haben also
eine sichere Grundlage. Und das ist gut so.
Denn der 1,6-Liter-Querstrom-Motor - 62 kW (84 PS)
stark - beschleunigt das kompakte Auto in nur 11,9
Sekunden von 0 auf 100 km/h. Und macht es über
160 km/h schnell.


